
UGV Sitzung vom 18.01.2010 
 
Protokoll 
 
anwesend:  Heike Roocks 
  Rainer Tichy 
 
1 Anliegen der BürgerInnen: 
 keine  
2 Genehmigung der Niederschrift 
 ohne Änderungen und Ergänzungen genehmigt 
 
4 Mitteilungen 
 
4.1  18/3298 Überflüssiger und überdimensionierter Wegbau im Landschaftsschutzgebiet 
 Hummelsbütteler Feldmark – Schreiben des Naturschutzrats Hamburg 
 
4.2 18/3375 Verseuchung des Bodens und Verunreinigung des Grundwassers im Bezirk 
 Wandsbek stoppen 
 Beschluss der Bezirksversammlung vom 01.10.2009 (Drs.-Nr.: 18/2958) 
 
4.3 18/3568 Bauliche Anlage für den Hochseilpark in Volksdorf 
 zur Kenntnis genommen 
 
5 Anträge/ Beschlußvorlagen/ Überweisungen 
 
5.1 18/2525 Finanzierung der Entschlammung des Krintendieks in Bergstedt 
 Antrag der GAL-Fraktion 
 Wird im Frühjahr umgesetzt. Zurzeit läuft die Ausschreibung. Der Ausschuss wird 
 über die weiteren Maßnahmen informiert. 
 Damit hat sich der Antrag erledigt und wurde von der GAL zurückgezogen. 
 
5.2 18/3376 Sanierung der Altlast Lackfabrik in Rahlstedt nicht länger aufschieben! 
 Debattenantrag der SPD-Fraktion 
 Vortrag der BSU: 
 Die Fabrik war Mieter und ist insolvent. Der Grundstückseigentümer kann nur bis zur 
 Höhe des Verkehrswerts, lt. Bundesverfassungsgesetz 2006, herangezogen werden. 
 Verwaltung: 
 Es gibt ein „Wandsegrüngutachten“ mit dem Vorschlag einen Teil des Grundstücks 
 zur Bebauung freizugeben, was den Eigentümer motivieren kann zu verkaufen 
 punktuelle Abstimmung: 
 1.) Zustimmung 
 2.) Zustimmung 
 3.) Ablehnung 
 
 Dieser Vorgang wurde auch auf der Bezirksversammlung am 21.01.2010 mit 
 Zustimmung abgestimmt  
. 
6 Verschiedenes 
 In der UGV-Sitzung am 07.07.2009 kündigte die Verwaltung einen Bericht zum 
 Thema Zerschlagung der Naturschutzreferate für den Herbst 2009 an. Das war bis 



 heute nicht passiert und ich fragte nach. Die Verwaltung gibt bei der kommenden 
 Sitzung Bescheid. 
 
 
7 Fluglärmschutz 
 Dem Ausschuss wurde eine CD und diverses Infomaterial ausgehändigt zum Verbleib 
 im Fraktionsbüro 
 
 
Hamburg, 19.01.2010 
Heike Roocks 
  


